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betreffen!) bas ©trafgefep nocp in ber gerne, ba bag
.gitiilrecpt bie Priorität pat, fo ift eg immerhin ange=
geigt, baff bie ©ewerhe irt Reiten bei ben üorberatenben
gnftangen für iijrc gntereffen twrftelfig werben. 28ir
werben weitere Kapitel pier befprecpen. 93teinungs=
äufjerungen finb ber ^entratleitung beg fcpweiger. ©e=
werbeüereing ftetg erwünfcpt.

dfcntcrMidji ülnubmioitiiiiic.
(3lu8ben SBitteitungen be8 ©efretariate» be8 ©thioeij. SetoerbeöereinS.)

gür bag Sßinterfemefter 1903/04 werben ben @el=

tiouen beg ©cpwctger. ©ewerheüereing folgende

geitgemäffe £pemata
gur Behandlung empfohlen nnb auf SBunfd) geeignete
^Referenten gur Berfügung gefteUt:

Seprwerfftätten utib SBerEftattlepre.
_

®er SRufeeu hon gacpïurfeu für ÜReifter.
SBie Eöitncn bie ©ewerbemufeen für ben gefamten

©ewerbeftanb nutzbringend fein?
gwedmäpige Buchführung für bag ^aubwerf.
PJwecEmäfiige Berechnung ber Slrbeitgpreife.
gwecEmälige SünEünbigunggmittel.
3wecEmapige Betriebgcinridjtungen, Strbeitgmetboben.
2)ie gortfepritte ber £ed)rtiE unb ipr (Einfluff auf

ben §anbwerEgbetrieb.
Des progrès de la technique; et de son influence

sur les arts et métiers.
9îu|barmad)ung ber SBafferträfte für ben @ewerbe=

betrieb. SRotorifcpe Ä'raft.
De l'utilisation des forces hydrauliques pour les

métiers.
- görberung beê StbfapeS 'unb ber ©pportfapigfeit

gewerblicher ißrobufte.
3wecÈ uttb SRupen ber (Sim unb BerEaufg* ober

ber ®rebitgenoffenfd)afteu.
Stellungnahme ber ©ewerbe gu ben tonfumbereinen,

ben SEßarenpäufern unb dergleichen.

Regelung ber âapluugg* unb trebitberpältniffc im
Ifanbwerf.

SSie Eann bag fpandmerE feine SonEurrengfäl]igfeit
mit ber ©rojfinbuftrie fbrbem?

§at bag ^anbwerï nodp eine .guEunft?
|jwecf unb Sinken einer ©ewerbegäplung unb ge=

werblichen (Snquete.
$wecE unb Slufgaben eineg §anbmerfer= unb ©e=

werbebereing.
©ewerbepoliti!.
®ie SRotwendigEeit ber beruflichen Drganifation.
©cpwetgerifcpe ober Eantonale ©ewerbegefefzgebung.
33ienft», 2Ber!=, SRict», ?ßacb)t= ober Saufbertrag

nach fcpweigertfcpem Dbligationenrecpt.
(Erläuterung beg ©ntwurfeg gu einem fcpweiger.

Biöilrecpt.
Saftpflicbtqcfefe unb Berficperunq qeqen Unfall.
Sebengmittelgefep, eibgen.
^Regelung beg ©ubmiffiongwefeng.
S)ie Slugwücpfe ber ©ewerbefreiheit, fpegiett un»

lauterer SBettbcwerb.
©ewerbefreipeit, ipre Sicpt» unb ©dpattenfeiten.
2)te ©efepgebunq über ißatenttajen ber §anbelg=

reifenden, ben $aufier= unb SRarEtüerEepr.

£it)potpeEarifdper ©cpu| ber BaupanbwerEerforber=

ungen.
2)ie gefepliche ^Regelung ber ©onntaggrupe.
Slrbeitglofenfürforge unb ülrbeitgnacpweig.
Berpütung begw. BeEümpfung bon ©treifg.

NB. 8MfäHige ©efudpe um Begeidpnung bon 9îe=

ferenten foHfen jeweilen etwa 4—6 Sßocpen gum
boraug gerietet werben an bag

©efretariat beg ©djmeiaer. ©cwerbeüereins
itt Bern.

îJetrlmtthôitfcfejt*
WK. ©dptteijer. ©ewerbeberein. (Slug ben Berpanb*

Inngen beg leitenden Slugfdpufjeg.)
®ie erfte orbe.itliche @i|ung beg neugewählten

ßentralborftaubeg wirb auf ben 2. ÜRobember nadp
Bern einberufen. |>aupttraftanben : Slrbeitgprogramm
unb Bitbget pro 1904. Sßapl ber gentralprüfungg*
Eontmiffion unb ber ©efretäre. Sehrmittet für Bud)=
haltung unb Äalfutation. ißatenttajen ber |)anbelg=
reifenben. Sibgen. @traf= unb ffibitredft. ®ieje (£rat--
tanben werben bprberaten.

®ag Bergeidhnig geitgemäffer ïh^^ûto f"* gewerbl.
SBanberü or träge wirb nach ©inpolung ber ^ufagen
geeigncler IRefereuteu befinitib feftgeftellt.

3n einer Streitfrage über einen Sehr bertrag
wirb auf SBuufd) ber Parteien bie SBahl beg Dbmanng
beg ©chiebggerichteg burdh ben leitenben Slugfdpufe

borgenommen unb atg jolcpcr §err Bigepräfibent ©.
3Riif)el in Bern gewählt.

@g wirb bie grage befproepen, in welcher SBeife im
Saufe beg SBinterg für@rünbung neuer ©ewerbe=
bereine in ber romanifdpen unb beutfdpen ©cpweig
ißropaganba entfaltet werben fönnte unb ben @e!re=

tären begüglii^e Snftruftion erteilt.
ferner werben SOÎitteilungen gemacht über bie

gegenwärtigen ^anbelgbertraggunterpanblungen, über
: ^(.jûtarifcntfdpeibe unb abgehaltene SSanberborträge.

Bor ort. ®te Borortgfeîtion Bern pat bie big»

perigen ÜRitqlieber beg leitenben Slugfcpuffeg : Herren
@ro|rat SRicpel, Bitcpbrucfer ; ©emeinberat @iegerift=
©loor, ©penglermeifter, unb Dr. jur. ©tuefi, B(eiä)erei=

befiper in SBorb, einftimmig beftätigt.

2)er aargautf^e ©(preinermctflcr-Bcrbatib pat fid) für
©dpaffung eineg tantonalen ©ewerbefefretariatg
unb für gemeinfamen ©inîauf bon iRopmate
rialien (borerft berfuepgweife mit Seim unb ©prit)
auggefproepen, für weldp leptereg ©efdpäft ber Borftanb
(ißräfibent ©pjt in Slarau) beauftragt ift.

©ipfer-Strei!. Sluf bem fßlape 3üricp finb 130
©ipfer in Slugftanb getreten. SReprwocpentlidpe Ber=

: ponblungen berliefen refultatlog.

Urbcitsr- «ttïi
(Slmtlicpe DrlginahSDlitteilunflen.) ïfacftbrucf serfiote«.

©ibffleijecif^e SSunbeêtiatmen, frei« III. ®ie Steferutiq unb
Utouticrunfl ber (Stfenfonftruftion für bie Unterführung berS3abener=

ftrape in 3tltftetten an 3Jt. Soil), ®ifengieperei, Qürid).
©(puthauë unb £umballen an ber Semftrafje Biirtdj. ®ie ®r=

ftetlung ber Stborte für baë ©djuthauê an 8et)mann & (So. in
3ürid) ; bie îlborte für bie SburnpaDen an Ingenieur Bob. Siecpti
in 3Md).

Beuer tinberfpitat ^ürid). Stanalifation, ßgbrantenanlage
unb Sßafferleitnngen, foroie fämtlidje fanitären ©inrieptungen au
Bob. Siecpti, Ingenieur, Qûrid) I.

©rbarbeiten an ber Beug bei Dbfelben (ÄanaIau§E)ub für baë

neue Sett beim ßunnernlodj) werben unter Sorbehalt ber red)t=

zeitigen Abtretung be§ erforberlidjen 8anbe§ auf bem aargauifdjen
Ufer an bie ?firma 3Ibreani & tßremoli in Berich V »ergeben.

Bene« Sehrgebttube bei ber üJiäbcpenanftalt in Sehrfap (Sern),
©direinerarbeiten an Bub. ©uggiêberg, ©^reinermeifter ; ®lafer=
arbeiten an ©. ®ünneifen, ©lafermeifter; ©chlofferarbeiten an
©chrnib & 3augg, ©chloffermeifter ; ©ipfer* unb SBalerarbeiten
an ©. Socher, ©ipfer* nnb SBatermeifter, alle in Sern.
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betreffend das Strafgesetz noch in der Ferne, da das
Zivilrecht die Priorität hat, so ist es immerhin ange-
zeigt, daß die Gewerbe in Zeiten bei den vorberatenden
Instanzen für ihre Interessen vorstellig werden. Wir
werden weitere Kapitel hier besprechen. Meinungs-
äußernngen sind der Zentralleitnng des schweizer. Ge-
Werbevereins stets erwünscht.

Gewerbliche Mandervortriige.
(Aus den Mitteilungen des Sekretariates des Schweiz. Gewerbevercins.)

Für das Wintersemester 1903/04 werden den Sek-
tionen des Schweizer. Gewerbevereins folgende

zeitgemäße Themata
znr Behandlung empfohlen und auf Wunsch geeignete
Referenten zur Verfügung gestellt

Lehrwerkstätten und Werkstattlehre.
Der Nutzen von Fachkursen für Meister.
Wie können die Gemerbemnseen für den gesamten

Gewerbestand nutzbringend sein?
Zweckmäßige Buchführung für das Handwerk.
Zweckmäßige Berechnung der Arbeitspreise.
Zweckmäßige Ankündignngsmittel.
Zweckmäßige Betriebscinrichtnngen, Arbeitsmethoden.
Die Fortschritte der Technik und ihr Einfluß auf

den Handwerksbetrieb.
Des pra^res äe In toclnügm! et cle son inllnenee

sur les arts et metiers.
Nutzbarmachung der Wasserkräfte für den Gewerbe-

betrieb. Motorische Kraft.
l)e utilisation äe.s ture.es b)ärguligues pour les

metiers.
Förderung des Absatzes und der Exportfähigkeit

gewerblicher Produkte.
Zweck und Nutzen der Ein- und Verkaufs- oder

der Kreditgenossenschaften.
Stellungnahme der Gewerbe zu den Konsumvereinen,

den Warenhäusern und dergleichen.

Regelung der Zahlungs- und Kreditverhältnisse im
Handwerk.

Wie kann das Handwerk seine Konkurrenzfähigkeit
mit der Großindustrie fördern?

Hat das Handwerk noch eine Zukunft?
Zweck und Nutzen einer Gewerbezählung und ge-

«verblichen Enquete.
Zweck und Aufgaben eines Handwerker- und Ge-

Werbevereins.
Gewerbepolitik.
Die Notwendigkeit der beruflichen Organisation.
Schweizerische oder kantonale Gewerbegesetzgebnng.
Dienst-, Werk-, Miet-, Pacht- oder Kaufvertrag

nach schweizerischem Obligationenrecht.
Erläuterung des Entwurfes zu einem schweizer.

Zivilrecht.
Haftpflichtqesetz und Versicherung gegen Unfall.
Lebensmittelgesetz, eidgen.

Regelung des Submissionswesens.
Die Auswüchse der Gewerbefreiheit, speziell un-

lauterer Wettbewerb.
Gewerbefreiheit, ihre Licht- und Schattenseiten.
Die Gesetzgebung über Patenttaxen der Handels-

reisenden, den Hausier- und Marktverkehr.
Hypothekarischer Schutz der Bauhandwerkerforder-

ungen.
Die gesetzliche Regelung der Sonntagsruhe.
Arbeitslosenfürsorge und Arbeitsnachweis.
Verhütung bezw. Bekämpfung von Streiks.

iW. Allfällige Gesuche um Bezeichnung von Re-

ferenten sollten jeweilen etwa 4—6 Wochen zum
voraus gerichtet werden an das

Sekretariat des Schweizer. Gewerbevereins
in Bern.

Uerbandswese».
WX. Schweizer. Gewcrbeverein. (Aus den VerHand-

langen des leitenden Ausschußes.)
Die erste ordentliche Sitzung des neugewählten

Zentralvorstandes wird auf den 2. Novembernach
Bern einberufen. Haupttraktanden: Arbeitsprogramm
und Budget pro 1904. Wahl der Zentralprüfungs-
kommission und der Sekretäre. Lehrmittel für Buch-
Haltung und Kalkulation. Patenttaxen der Handels-
reisenden. Eidgen. Straf- und Zivilrecht. Diese Trak-
tanden werden vorberaten.

Das Verzeichnis zeitgemäßer Themata für gewerbl.
Wandervorträge wird nach Einholung der Zusagen
geeigneter Referenten definitiv festgestellt.

In einer Streitfrage über einen Lehr vertrag
ivird auf Wunsch der Parteien die Wahl des Obmanns
des Schiedsgerichtes durch den leitenden Ausschuß

vorgenommen und als solcher Herr Vizepräsident G.
Michel in Bern gewählt.

Es wird die Frage besprochen, in welcher Weise im
Laufe des Winters für Gründung neuer Gewerbe-
vereine in der romanischen und deutschen Schweiz
Propaganda entfaltet werden könnte und den Sekre-
tären bezügliche Instruktion erteilt.

Ferner werden Mitteilungen gemacht über die

gegenwärtigen Handelsvertragsunterhandlungen, über
Zolltarjfentscheide und abgehaltene Wandervorträge.

Vorort. Die Vorortssektion Bern hat die bis-
herigen Mitglieder des leitenden Ausschusses: Herren
Großrat Michel. Buchdrucker; Gemeinderat Siegerist-
Gloor, Spenglermeister, und 1t r. sur. Stucki, Bleicherei-
besitzer in Worb, einstimmig bestätigt.

Der aargauische Schreinermeister-Verband hat sich für
Schaffung eines kantonalen Gewerbesekretariats
und für gemeinsamen Einkauf von Rohmate-
ria lien (vorerst versuchsweise mit Leim und Sprit)
ausgesprochen, für welch letzteres Geschäft der Vorstand
(Präsident Gyst in Aarau) beauftragt ist.

Gipser-Streik. Auf dem Platze Zürich sind 130
Gipser in Ausstand getreten. Mehrwöchentliche Ver-
Handlungen verliefen resultatlos.

Arbeit»- und Kieferungsiibertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Rachdruck verboten.

Schweizerische Bundesbahnen, Kreis III. Die Lieferung und
Montierung der Eisenkonstruktion für die Unterführung der Badener-
straße in Altstetten an M. Koch, Eisengießerei, Zürich.

Schulhaus und Turnhallen an der Kernstraße Zürich. Die Er-
stellung der Aborte für das Schulhaus an Lehmann à Co. in
Zürich; die Aborte für die Turnhallen an Ingenieur Rob. Liechti
in Zürich.

Neuer Kinderspital Zürich. Kanalisation, Hydrantenanlage
und Wasserleitungen, sowie sämtliche sanitären Einrichtungen an
Rob. Liechti, Ingenieur, Zürich I.

Erdarbeiten an der Reuß bei Obfclden (Kanalaushub für das

neue Bett beim Lunnernloch) werden unter Vorbehalt der recht-
zeitigen Abtretung des erforderlichen Landes auf dem aargauischen

Ufer an die Firma Adreani à Premoli in Zürich V vergeben.

Neues Lehrgebäude bei der Mädchenanstalt in Kehrsatz (Bern).
Schreinerarbeiten an Rud. Guggisberg, Schreinermeister; Glaser-
arbeiten an G. Dünneisen, Glasermeister; Schlosserarbeiten an
Schmid à Zaugg, Schlossermeister; Gipser- und Malerarbeiten
an G. Locher, Gipser- und Malermeister, alle in Bern.
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